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1. Ü ber uns 

Unternehmensdarstellung 

Die focusEnergie GmbH & Co. KG ist ein in Freiburg im Breisgau ansa ssiges Ünternehmen mit rund 50 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, das sich mit der Ümsetzung effizienter und nachhaltiger 

Energiekonzepte befasst. 

Bereits 1987 begann unser Gru nder seine Ta tigkeit im Bereich der erneuerbaren Energien. Wir mo chten 

mit der Installation moderner Energietechnik dazu beitragen, dass die Transformation unserer 

Energieversorgung hin zu erneuerbaren Energien schnellstmo glich vorangeht.  

Ünser Selbstversta ndnis beruht auf unserer unternehmerischen Ausrichtung und unserer damit 

untrennbar verbundenen Haltung der Wertscha tzung gegenu ber Menschen und Ümwelt.  

Der Schwerpunkt von focusEnergie liegt auf der Installation von klimafreundlichen Photovoltaikanlagen 

fu r Dach, Fassade, Agri- und Freifla chen, kombiniert mit intelligenten Speicherlo sungen und E-

Mobilita tskonzepten. Als Generalunternehmer bietet das Ünternehmen ein Rundum-sorglos-Paket – von 

der Planung u ber die Installation bis hin zur Wartung – alles aus einer Hand. Mit deutschlandweiter 

Pra senz betreut focusEnergie sowohl Kunden aus Industrie und Gewerbe als auch Privatpersonen. 

Wesentlichkeitsgrundsatz 

Mit diesem Bericht dokumentieren wir unsere Arbeit im Bereich Klimaschutz und Nachhaltigkeit. Der 

Bericht folgt dem Wesentlichkeitsgrundsatz. Er entha lt alle Informationen, die fu r das Versta ndnis der 

Aktivita ten im Bereich Klimaschutz und Nachhaltigkeit unseres Ünternehmens erforderlich sind und die 

wichtigen o kologischen, o konomischen und sozialen Auswirkungen unseres Ünternehmens 

widerspiegeln. 
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2. Die KLIMAWIN 

Bekenntnis zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit und der Region 

Mit der Ünterzeichnung der KLIMAWIN bekennen wir uns zu unserer o kologischen, o konomischen und 

sozialen Verantwortung. Zudem identifizieren wir uns mit der Region, in der wir wirtschaften. 

Die 12 Leitsätze der KLIMAWIN 

Die folgenden 12 Leitsa tze beschreiben unser Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsversta ndnis. 

Klima und Umwelt 

Leitsatz 01 – Klimaschutz 

„Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten darüber. Wir nutzen erneuerbare Energien und steigern die Energieeffizienz.“ 

Leitsatz 02 – Klimaanpassung 

„Wir unternehmen Maßnahmen zur Klimawandelfolgenanpassung.“ 

Leitsatz 03 – Ressourcen und Kreislaufwirtschaft 

„Wir verringern die Inanspruchnahme von (natürlichen) Ressourcen und verfolgen das Ziel einer Kreislaufwirtschaft." 

Leitsatz 04 – Biodiversität 

„Wir setzen uns aktiv für den Schutz und den Erhalt der Biodiversität ein.“ 

Leitsatz 05 – Produktverantwortung 

„Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wertschöpfungsprozess und den 

Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Soziale Verantwortung 

Leitsatz 06 – Menschenrechte und Lieferkette 

„Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und 

verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in unserer Wertschöpfungskette." 

Leitsatz 07 – Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden 

„Wir achten, schützen und fördern das Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeitenden." 

Leitsatz 08 – Anspruchsgruppen 

„Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Ökonomischer Erfolg und Governance 

Leitsatz 09 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

„Wir stellen den langfristigen Ünternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in der Region.“ 

Leitsatz 10 – Regionaler Mehrwert 

„Wir generieren einen Mehrwert für die Region, in der wir wirtschaften." 

Leitsatz 11 – Transparenz 

„Wir sind ein offenes Ünternehmen, verhindern Korruption und berichten transparent über Finanzentscheidungen.“ 

Leitsatz 12 – Anreize zur Transformation 

„Wir setzen auf allen Ünternehmensebenen Anreize zum Ümdenken und Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als 

auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein.“ 

Engagierte Unternehmen aus Baden-Württemberg 

Ausfu hrliche Informationen zur KLIMAWIN und zu weiteren Mitgliedern finden Sie auf: 

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/klimawin 
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3. Checkliste: Ünser Klimaschutz- und 
Nachhaltigkeitsengagement  

Die KLIMAWIN wurde unterzeichnet am: 09/2022 

Übersicht: Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsengagement im Unternehmen 

 
Adressierter 

Leitsatz 

Schwer-
punktsetzung 

Quantitative 
Dokumentation 

Leitsatz 1 –  
Klimaschutz 

☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 2 –  
Klimaanpassung  

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 3 –  
Ressourcen und Kreislaufwirtschaft 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 4 –  
Biodiversität 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 5 – Produktverantwortung ☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 6 –  
Menschenrechte und Lieferkette 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 7 –  
Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden 

☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 8 –  
Anspruchsgruppen 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 9 –  
Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 10 –  
Regionaler Mehrwert 

☒ ☒ ☐ 

Leitsatz 11 –  
Transparenz 

☒ ☐ ☐ 

Leitsatz 12 –  
Anreize zur Transformation  

☒ ☐ ☐ 

Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsengagement vor Ort 

Unterstütztes KLIMAWIN-Projekt: PV-Modulspende an fesa e.V. Freiburg 

Schwerpunktbereich:  

☒  Ö kologische Nachhaltigkeit ☐  Soziale Nachhaltigkeit  

Art der Förderung:   

☐  Finanziell ☒  Materiell ☐  Personell 
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4. Ünsere Schwerpunktthemen 

Überblick über die gewählten Schwerpunkte 

• Leitsatz 1 - Klimaschutz: „Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten daru ber. Wir nutzen 

erneuerbare Energien und steigern die Energieeffizienz.“ 

• Leitsatz 7: Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden: „Wir achten, schu tzen und fo rdern das 

Wohlbefinden und die Interessen unserer Mitarbeitenden." 

• Leitsatz 10: Regionaler Mehrwert: „Wir generieren einen Mehrwert fu r die Region, in der wir 

wirtschaften." 

Warum uns diese Schwerpunkte besonders wichtig sind 

Wir sind als Generalunternehmer und Ingenieursbu ro im Bereich der erneuerbaren Energien ta tig. Es 

steht fu r uns an erster Stelle, Treibhausgase einzusparen und den Klimawandel einzubremsen.  

Ünsere Mitarbeitenden kommen in vielen Fa llen aus unmittelbarer Na he von Freiburg und haben nur 

einen kurzen Weg zur Arbeit.  

Mit unserem Tun gestalten wir die Energie-, Wa rme- und Verkehrswende vor Ört. Ünsere erneuerbare 

Energiesysteme arbeiten klimaneutral und wirtschaftlich. Das fo rdert die Lebensqualita t und die 

Wirtschaftskraft vor Ört.  

Leitsatz 01 – Klimaschutz 

Zielsetzung 

1. Umstellung des Fuhrparks:  

Das Ziel ist, den Fuhrpark nachhaltiger auszurichten, um den CÖ₂-Ausstoß und den 

o kologischen Fußabdruck zu reduzieren. Dies soll zu einer umweltfreundlicheren Abwicklung 

von Projekten, Veranstaltungen und anderen gescha ftlichen Aktivita ten beitragen. 

 

2. Förderung nachhaltiger Mobilität:  

Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf der Ünterstu tzung nachhaltiger Mobilita t, insbesondere 

durch die Schaffung von Alternativen fu r Langstreckenreisen, die ressourcenschonender und 

umweltfreundlicher sind. 

 

3. Zweites Leben für Technik:  

Ein wichtiger Aspekt ist die Verla ngerung des Produktlebenszyklus technischer Gera te, wie 

etwa von Photovoltaikmodulen. Ziel ist es, die Lebensdauer funktionstu chtiger Produkte zu 

maximieren und dadurch einen nachhaltigen Beitrag zum Ümweltschutz und zur 

Ressourcenschonung zu leisten. 
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Mit diesen Maßnahmen mo chten wir unsere Mobilita t und Ressourcennutzung nachhaltiger gestalten 

und einen Beitrag zu einer klimafreundlichen Zukunft leisten. 

Ergriffene Maßnahmen 

1. Umstellung des Fuhrparks: 

Zu Beginn bestand unser Fuhrpark zu 60% aus Elektro- und Hybridfahrzeugen. Diesen konnten 

wir schrittweise steigern, indem wir Diesel- und Benzinfahrzeuge sukzessive durch 

umweltfreundlichere Alternativen ersetzen.  

 

2. Förderung nachhaltiger Mobilität: 

Fu r Fernreisen zu Kunden oder Veranstaltungen haben wir die Nutzung o ffentlicher 

Verkehrsmittel gefo rdert, um unseren o kologischen Fußabdruck weiter zu reduzieren. 

 

3. Zweites Leben für Technik: 

Technik aus alten Anlagen, wie beispielsweise gebrauchte PV-Module, haben wir 

gemeinnu tzigen Örganisationen wie fesa e.V. zur Verfu gung gestellt, um diese fu r einen 

"Second-Life"-Betrieb sinnvoll weiterzuverwenden. 

 

 

Ergebnisse und Entwicklungen 

Im Rahmen unseres Leitsatzes „Wir setzen uns ein Klimaschutzziel und berichten daru ber. Wir nutzen 

erneuerbare Energien und steigern die Energieeffizienz.“ haben wir durch gezielte Maßnahmen unser 

Ziel einer klimafreundlichen Mobilita t sowie der Verla ngerung des Produktlebenszyklus konsequent 

verfolgt: 

• Kontinuierliche Umstellung des Fuhrparks: Fahrzeuge mit fossilen Antrieben wurden 

sukzessive durch Elektro- und Hybridmodelle ersetzt. Bei Neuanschaffungen legen wir 

besonderen Wert auf Elektro- und Hybridfahrzeuge, was unseren CÖ₂-Ausstoß erheblich 

reduziert und die Ümweltbelastung minimiert. Hybridfahrzeuge sorgen zudem fu r eine ho here 

Effizienz und einen geringeren Verbrauch, insbesondere im Stadtverkehr. Ünser Ziel, einen 

Anteil von 75 % Elektro- und Hybridfahrzeugen im Fuhrpark zu erreichen, konnten wir mit 

87,5 % deutlich u bertreffen. 

• Förderung nachhaltiger Alternativen: Fu r Langstreckenreisen fo rdern wir versta rkt die 

Nutzung o ffentlicher Verkehrsmittel, um umweltfreundliche Alternativen zu unterstu tzen. 

Gleichzeitig stellen wir sicher, dass unsere Mitarbeiter fu r Reisen ohne passende Verbindungen 

oder bei Bedarf an Werkzeugtransport auf unseren u berwiegend elektrischen und hybriden 

Fuhrpark zuru ckgreifen ko nnen. Besonders bei Gewerbeprojekten in entlegenen 

Industriegebieten, die oft schwer mit o ffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar sind, bieten 

Firmenfahrzeuge eine notwendige und flexible Lo sung. In vielen Fa llen erfolgt die Anreise 

weiterhin mit Firmenfahrzeugen, jedoch mo glichst umweltbewusst durch den Einsatz 

emissionsarmer Elektro- und Hybridfahrzeuge. 
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• Nachhaltige Weiterverwendung: Technik aus ausgemusterten Anlagen, wie beispielsweise 

gebrauchte PV-Module, wurde gemeinnu tzigen Örganisationen zur Verfu gung gestellt, um deren 

Lebenszyklus zu verla ngern. Im Februar 2023 erfolgte eine Modulspende mit 27 gebrauchten 

Modulen an den fesa e.V.. Diese weitere Nutzung hilft dabei den Lebenszyklus wirtschaftlich 

und o kologisch zu maximieren. Da sich die Leistung von PV-Modulen in den letzten 20 Jahren 

erheblich verbessert hat, ist ein Austausch a lterer Module fu r viele Ünternehmen wirtschaftlich 

sinnvoll, auch wenn die Module technisch noch intakt sind. Durch die Spende an fesa ko nnen 

diese Module als Balkon-PV-Anlagen eingesetzt werden, bevor sie am Ende ihres Lebenszyklus 

recycelt werden. Zuku nftig mo chten wir weiterhin funktionsfa hige Module spenden, wenn es zu 

einem Modulaustausch kommt. Aufgrund der langen Lebensdauer von PV-Modulen (25–30 

Jahre) und der vergleichsweise jungen Ünternehmensgeschichte ist die Anzahl solcher Spenden 

jedoch begrenzt. Wenn wir jedoch bei Projekten beteiligt sind, bei denen a ltere Module, die 

durch andere Firmen installiert wurden, ausgetauscht werden, spenden wir die 

funktionsfa higen Module bereits heute. Eine kontinuierliche Steigerung der Spendenrate ist 

aufgrund dieser Rahmenbedingungen jedoch herausfordernd. 

 

Indikatoren 

Indikator 1: Anteil an Elektro- und Hybridfahrzeugen im Fuhrpark 

• Aktuelles Ergebnis (31.12.2023): 87,5% Elektro- und Hybridfahrzeuge. 

• Zielsetzung bis Ende 2025: Erho hung des Anteils an Elektro- und Hybridfahrzeugen auf 

mindestens 90% bis 2025 durch den sukzessiven Ersatz der verbleibenden Diesel- und 

Benzinfahrzeuge. 

• Basisjahr 2022: Anzahl und prozentualer Anteil von Elektro- und Hybridfahrzeugen 60% des 

Fuhrparks 

• Fortschritte: Erho hung der prozentualen Anteile von Elektro- und Hybridfahrzeugen auf 

87,5% des Fuhrparks bis zum 31.12.2023 durch die Neuanschaffung von Elektro- und 

Hybridfahrzeugen und das Auslaufen von Vertra gen fu r fossile Antriebsfahrzeuge. Insgesamt 

besteht unser Fuhrpark nun aus 16 Fahrzeugen wovon zehn Elektrofahrzeuge und vier 

Hybridfahrzeuge sind. Leidlich zwei unserer Fahrzeuge sind Dieselfahrzeuge.  

 

Indikator 2: Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel für Fernreisen 

Wir haben bislang keine Daten daru ber erfasst, wie viele Mitarbeitende fu r la ngere Dienstreisen den 

Zug anstelle des Dienstwagens nutzen. Dies liegt vor allem daran, dass nicht jede einzelne Fahrt mit dem 

Auto erfasst wird und Dienstreisen mit dem Zug auch u ber private Konten bei der Deutschen Bahn 

gebucht werden. Grundsa tzlich ermo glichen wir unseren Mitarbeitenden, Langstrecken-Dienstreisen 

mit dem Zug durchzufu hren, jedoch gibt es in der Praxis einige Hu rden, die diese Öption ha ufig 

unpraktisch machen wie beispielsweise Projektstandorte abseits zentraler Verkehrsanbindungen, 

Transport von Werkzeugen und Komponenten sowie geringere Flexibilita t. 
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Aufgrund dieser Gegebenheiten erscheint eine Erhebung der Zugreisen im Verha ltnis zu den 

Dienstwagenreisen derzeit schwierig. Auch zuku nftig werden wir den Anteil an Zugreisen nur leicht 

erho hen ko nnen, da es in einigen Fa llen unpraktikabel ist. Wir werden die Mo glichkeiten, den Zug fu r 

geeignete Strecken einzusetzen, weiterhin im Blick behalten und bei einer ho heren Relevanz 

gegebenenfalls eine Datenerhebung durchfu hren. Zusa tzlich setzen wir auf eine kontinuierliche 

Öptimierung unseres Fuhrparks hin zu umweltfreundlicheren Alternativen wie Elektro- und 

Hybridfahrzeugen, um den CÖ₂-Ausstoß bei unvermeidbaren Fahrten so gering wie mo glich zu halten. 

 

Indikator 3: Weiterverwendung von Technik aus ausgemusterten Anlagen 

• Kennzahl/Ergebnis: 27 Module wurden an den gemeinnu tzigen Fesa e.V. gespendet. 

• Zielsetzung bis ins Jahr 2025: Sa mtliche funktionsfa hige Module bei Auftra gen zum 

Modulaustausch spenden. 

• Entwicklung/Vergleich zum Basisjahr: Im Jahr 2023 wurden erstmalig 27 Module gespendet. 

Ausblick 

Im kommenden Jahr mo chten wir unsere bereits erzielten Fortschritte im Bereich Klimaschutz weiter 

ausbauen und neue, innovative Maßnahmen umsetzen.  

Ein zentraler Schwerpunkt wird die weitere Reduktion unseres CÖ₂-Ausstoßes durch die kontinuierliche 

Erweiterung unseres Elektro- und Hybridfahrzeuganteils im Fuhrpark sein. Bis Ende 2024 streben wir 

an, den Anteil dieser Fahrzeuge auf 90% zu erho hen, indem wir zusa tzliche Elektro- und 

Hybridfahrzeuge in unseren Fuhrpark aufnehmen und die Anzahl von Fahrzeugen mit 

Verbrennungsmotor weiter reduzieren. 

Daru ber hinaus werden wir versta rkt die Nutzung o ffentlicher Verkehrsmittel fu r Langstreckenreisen 

fo rdern. Wir mo chten unsere Mitarbeitenden besser informieren und ihnen die Bahn als 

umweltfreundliche Alternative zum Firmenfahrzeug erleichtern. Wo o ffentliche Verkehrsmittel nicht 

praktikabel sind, werden wir umweltfreundliche Transportoptionen durch unseren elektrifizierten 

Fuhrpark bereitstellen. 

Ein weiteres Ziel ist es, versta rkt gebrauchte funktionsfa hige PV-Module an gemeinnu tzigen 

Örganisationen wie dem Fesa e.V. zu spenden. So verla ngern wir die Lebenszyklen ausgemusterter 

Anlagen und fo rdern ihre Nutzung in nachhaltigen Projekten. 

Daru ber hinaus planen wir, noch mehr private Haushalte und Ünternehmen auf ihrem Weg zu 

erneuerbaren Energien zu unterstu tzen. Mit neuen Projekten im Bereich Solarenergie und innovativen 

Speicherlo sungen mo chten wir nicht nur zur CÖ₂-Reduktion beitragen, sondern auch die 

Energieeffizienz einer Vielzahl von Ünternehmen und Privathaushalten nachhaltig steigern. 

Ünsere Ziele fu r das kommende Jahr verdeutlichen unser Engagement fu r den Klimaschutz. Mit 

kreativen und nachhaltigen Lo sungen werden wir weiterhin aktiv daran arbeiten, einen positiven 

Beitrag fu r die Ümwelt zu leisten. 
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Leitsatz  7 - Mitarbeitendenrechte und -wohlbefinden  

Zielsetzung 

Wir mo chten, dass sich unserer Mitarbeiter an ihrer Arbeitssta tte wohlfu hlen und setzen uns daher 

Ziele in verschiedenen Bereichen, um dies noch weiter zu optimieren.  

1. Ergonomische Arbeitsplätze und moderne Ausstattung für ein komfortables und produktives 

Arbeitsumfeld: Ünser Ziel ist es, die Arbeitsbedingungen kontinuierlich zu verbessern, um 

Gesundheit, Wohlbefinden und Produktivita t der Mitarbeiter zu fo rdern. Ergonomische 

Arbeitspla tze reduzieren das Risiko von ko rperlichen Beschwerden und langfristigen 

Gesundheitsproblemen, insbesondere in Bu roumgebungen, in denen viel Zeit im Sitzen verbracht 

wird. Daru ber hinaus tra gt die Bereitstellung moderner Ausstattung dazu bei, Arbeitsprozesse zu 

erleichtern und effizienter zu gestalten. Ein angenehmes Arbeitsumfeld, in dem sich Mitarbeiter 

wohlfu hlen, unterstu tzt die Motivation, Kreativita t und Zusammenarbeit im Team. 

 

2. Förderung von Bewegung und körperlicher Aktivität: Bewegung und ko rperliche Aktivita t sind 

essenziell fu r die Gesundheit und das Wohlbefinden unserer Mitarbeiter. Wir mo chten eine 

Ünternehmenskultur etablieren, die sportliche Aktivita ten und regelma ßige Bewegung fo rdert, um 

ko rperliche Fitness und mentale Ausgeglichenheit zu sta rken. Durch die Ünterstu tzung sportlicher 

Initiativen wollen wir nicht nur die Gesundheit verbessern, sondern auch den Teamgeist und das 

Gemeinschaftsgefu hl sta rken. Langfristig zielt dies darauf ab, Stress zu reduzieren und das 

allgemeine Wohlbefinden zu steigern. 

 

3. Bewusstsein für gesunde Ernährung stärken: Eine ausgewogene und gesunde Erna hrung ist ein 

zentraler Faktor fu r die Leistungsfa higkeit und Gesundheit der Mitarbeiter. Wir setzen uns dafu r 

ein, das Bewusstsein fu r gesunde Erna hrung zu sta rken und den Zugang zu gesunden Lebensmitteln 

zu erleichtern. Eine bessere Erna hrungsweise tra gt dazu bei, die Konzentration und Energie der 

Mitarbeiter zu fo rdern, Krankheitsrisiken zu minimieren und das allgemeine Wohlbefinden zu 

verbessern. Ünser langfristiges Ziel ist es, eine Kultur der Achtsamkeit und Wertscha tzung fu r 

gesundes Essen zu etablieren, die die Mitarbeiter sowohl im beruflichen als auch im privaten Leben 

positiv beeinflusst. 

 

 

Ergriffene Maßnahmen 

Im Rahmen unseres Leitsatzes „Wir achten, schu tzen und fo rdern das Wohlbefinden und die Interessen 

unserer Mitarbeitenden.“ haben wir durch gezielte Maßnahmen unser Ziel einer klimafreundlichen 

Mobilita t konsequent verfolgt: 

 

1. Ergonomische Arbeitsplätze und moderne Ausstattung für ein komfortables und produktives 

Arbeitsumfeld: Üm ein optimales Arbeitsumfeld zu schaffen, haben wir unsere Bu ros mit 

ho henverstellbaren Schreibtischen, ergonomischen Stu hlen und auf Wunsch mit ergonomischen 
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Tastaturen ausgestattet. Dies reduziert ko rperliche Belastung und unterstu tzt die Gesundheit der 

Mitarbeitenden, insbesondere bei la ngerem Sitzen. Zusa tzlich wurde in Großraumbu ros 

Schallschutz installiert, um die Konzentration zu fo rdern und die Arbeitsatmospha re angenehmer 

zu gestalten. 

Fu r unsere Mitarbeitenden im Außendienst, insbesondere unsere Montage-Teams, stellen wir 

bequeme und sichere Arbeitskleidung sowie moderne Werkzeuge und Arbeitsmittel bereit. Diese 

Maßnahmen erho hen die Arbeitseffizienz und das Wohlbefinden der Teams und tragen gleichzeitig 

zu einer sicheren Arbeitsumgebung bei. 

 

2. Förderung von Bewegung und körperlicher Aktivität: Mit unserem Firmenfitness-Angebot in 

Kooperation mit Hansefit bieten wir unseren Mitarbeitenden Zugang zu einer Vielzahl von 

Sportaktivita ten bei u ber 150 Partnern in der Region Freiburg – und das zu einem stark 

vergu nstigten Preis von unter 20 Euro monatlich. Der Großteil der Kosten wird vom Ünternehmen 

u bernommen, um einen zusa tzlichen Anreiz zu schaffen. 

Das Angebot umfasst beispielsweise Fitnessstudios, Thermalba der, Yoga, Bouldern, Schwimmen, 

Cycling, Pilates, Beachvolleyball, Badminton und Squash. Diese Maßnahmen fo rdern die ko rperliche 

Gesundheit, reduzieren Stress und steigern das Wohlbefinden der Mitarbeitenden. Gleichzeitig tra gt 

die ko rperliche Aktivita t langfristig zur Pra vention von Gesundheitsproblemen bei. 

 

3. Bewusstsein für gesunde Ernährung stärken: Üm eine gesunde Erna hrung aktiv zu fo rdern, 

lassen wir zweimal wo chentlich frisches Bio-Öbst und Gemu se an unser Bu ro und Lager in Freiburg 

liefern. Das Angebot umfasst eine breite Auswahl, darunter Bananen, Mandarinen, Himbeeren, 

Trauben, Birnen, A pfel sowie Gemu se wie Tomaten und Paprika. Zusa tzlich stehen auch Nu sse zur 

Verfu gung. Diese Initiative bietet den Mitarbeitenden eine einfache Mo glichkeit, gesunde Snacks in 

den Arbeitsalltag zu integrieren, unterstu tzt eine ausgewogene Erna hrung und fo rdert gleichzeitig 

das Wohlbefinden und die Konzentrationsfa higkeit. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen 

1. Ergonomische Arbeitsplätze und moderne Ausstattung: 

Wir haben unser Ziel, ergonomische Arbeitspla tze, eine moderne Ausstattung sowie ein 

komfortables sowie produktives Arbeitsumfeld zu schaffen, erreicht. Durch die Installation von 

Schallschutz in den Großraumbu ros sowie die Bereitstellung ho henverstellbarer Stu hle und 

Tische, erga nzt durch ergonomische Tastaturen auf Wunsch, konnten wir die 

Arbeitsbedingungen im Bu ro deutlich verbessern. Fu r unsere Mitarbeiter auf den Baustellen 

wurden intakte und bequeme Arbeits- sowie Sicherheitskleidung, moderne Werkzeuge und 

zeitgema ße Arbeitsmittel bereitgestellt. Diese Maßnahmen haben das Wohlbefinden unserer 

Mitarbeiter spu rbar gesteigert und zu einer ho heren Zufriedenheit im Arbeitsalltag 

beigetragen. 

 

2. Förderung von Bewegung und körperlicher Aktivität: 

Mit der Einfu hrung eines Firmenfitness-Angebots in Kooperation mit Hansefit haben wir 

erfolgreich einen wichtigen Schritt unternommen, um die Gesundheit und das Wohlbefinden 
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unserer Mitarbeiter zu fo rdern. Alle neuen Mitarbeiter werden u ber diese Mo glichkeit 

informiert, und auch bestehende Mitarbeiter wurden aktiv eingebunden. Das Angebot umfasst 

eine Vielzahl von Sportmo glichkeiten, sodass fu r jeden eine passende Aktivita t dabei ist. Einige 

Mitarbeiter haben zusa tzlich am Freiburg Marathon teilgenommen. Dennoch konnten bisher 

keine festen Laufgruppen etabliert werden, und geplante Maßnahmen wie Gesundheitstage 

oder Ru ckenschulen wurden aufgrund anderer Priorita ten noch nicht umgesetzt. Dies fu hrte 

dazu, dass das Thema teilweise in den Hintergrund ru ckte. 

 

3. Bewusstsein für gesunde Ernährung stärken: 

Das Ziel, das Bewusstsein fu r gesunde Erna hrung zu sta rken, wurde erfolgreich erreicht. 

Zweimal wo chentlich wird frisches Bio-Öbst und Gemu se in ausreichender Menge 

bereitgestellt, sodass sich jeder Mitarbeiter ta glich bedienen kann. Dieses Angebot wird 

regelma ßig genutzt und tra gt nachweislich zur Gesundheitsfo rderung bei. Zusa tzlich wurde ein 

Teambuilding-Event zum gemeinsamen Kochen mit regionalen Zutaten organisiert, das die 

Zusammenarbeit im Team und die Wertscha tzung fu r gesunde Erna hrung sta rkte. Gelegentlich 

erga nzen Aktionen wie die Bereitstellung von regionalem Joghurt oder gemeinsames Fru hstu ck 

das Angebot. Insgesamt wurde das Ziel erreicht, und die Maßnahmen werden von den 

Mitarbeitern gescha tzt. 

 

Indikatoren 

Indikator 1: Ergonomische Arbeitsplätze und moderne Ausstattung 

 

• Alle Bu roarbeitspla tze wurden mit ho henverstellbaren Schreibtischen und Stu hlen ausgestattet. 

Ebenso wurden in sa mtlichen Großraumbu ros mit Schallschutz installiert. Fu r alle unsere 

Mitarbeiter auf den Baustellen wurden intakte und bequeme Arbeits- sowie Sicherheitskleidung, 

moderne Werkzeuge und zeitgema ße Arbeitsmittel bereitgestellt. Es wurden keine Daten erhoben 

da diese Maßnahmen fu r alle Mitarbeiter eingefu hrt wurden. 

 

 

Indikator 2: Förderung von Bewegung und körperlicher Aktivität 

 

• Aktuelles Ergebnis (31.12.2023): 36 Prozent Mitarbeiter nutzen das Firmenfitness-Angebot 

 

• Zielsetzung bis Ende 2024: Bis zum Ende des na chsten Jahres mo chten wir den prozentualen 

Anteil der Mitarbeiter, die das Firmenfitness-Angebot nutzen auf 45 Prozent steigern. 

 

• Basisjahr 2022: kein Firmenfitness-Angebot 

 

• Fortschritt: Der prozentuale Anteil der Mitarbeitenden, die das Firmenfitness-Angebot nutzen, 

konnte von 0 Prozent auf 36 Prozent gesteigert werden. Nach der umfassenden Information u ber 
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das Angebot zeigte ein großer Teil der Mitarbeitenden Interesse, freute sich u ber die Initiative und 

meldete sich direkt an. 

 

 

Indikator 3: Bewusstsein für gesunde Ernährung stärken 

 

• Es wurden bisher keine spezifischen Daten erhoben, jedoch zeigt der ta gliche Bedarf an Öbst- und 

Gemu se, dass es von den Mitarbeitenden gut angenommen wird. Dies la sst sich anhand der 

bestellten Mengen und der Tatsache erkennen, dass am Ende nur wenig oder gar nichts u brig bleibt. 

• Zuku nftig ko nnte eine Ümfrage durchgefu hrt werden, um herauszufinden, welches Öbst und 

Gemu se sich die Mitarbeitenden wu nschen und wie zufrieden sie mit dem aktuellen Angebot sind. 

Eine Bewertungsskala ko nnte dabei helfen, gezielter auf die Wu nsche einzugehen und die 

Zufriedenheit weiter zu steigern. 

 

Ausblick 

Wir wollen diesen Schwerpunkt beibehalten, da wir u berzeugt sind, dass unser Ünternehmen nur 

erfolgreich sein kann, wenn sich unsere Mitarbeitenden wohlfu hlen, gesund sind und in einem 

unterstu tzenden Arbeitsumfeld ta tig sind. Die verschiedenen Maßnahmen haben das Wohlbefinden 

unserer Mitarbeitenden bereits gesteigert, aber wir mo chten diesen Punkt noch weiter fo rdern. 

 

Zuku nftig mo chten wir regelma ßig Mitarbeiterbefragungen durchfu hren, um das Arbeitsklima noch 

gezielter an die Bedu rfnisse der Mitarbeitenden anzupassen. Denn das Wohlbefinden und die 

Zufriedenheit unserer Mitarbeitenden sind der Schlu ssel fu r den langfristigen Erfolg unseres 

Ünternehmens. 

 

Das Ziel ergonomischere Arbeitspla tze und eine moderne Ausstattung bereitzustellen wurde erreicht, 

und soll weiterhin beibehalten werden. Durch regelma ßige Ü berpru fungen der Arbeitspla tze und 

gegebenenfalls individuelle Anpassungen stellen wir sicher, dass der hohe Standard langfristig erhalten 

bleibt. 

 

Ünser Ziel ist es, die Fo rderung der ko rperlichen Aktivita t unserer Mitarbeitenden weiter zu 

intensivieren. Wir mo chten weiter an unserem Ziel arbeiten Ru ckenschulungen anzubieten, um die 

ko rperliche Gesundheit zu sta rken und Beschwerden vorzubeugen oder beispielsweise „bewegte 

Pausen“ anbieten. 

 

Ünser Ziel, den Mitarbeitenden eine gesunde Erna hrung durch die regelma ßige Bereitstellung von 

frischem Bio-Öbst und Gemu se zu ermo glichen, wurde erfolgreich erreicht und wird fortgefu hrt. 

Zusa tzlich mo chten wir den Fokus auf gemeinschaftliche Erlebnisse legen, indem wir gemeinsame 

Team-Kochevents organisieren. Hierbei soll saisonales und gesundes Kochen im Vordergrund stehen. 

Ggf. laden wir externe Fachleute oder Ko che ein, um Anleitung und Inspiration fu r eine nachhaltige und 

ausgewogene Erna hrung zu geben. 
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Wir mo chten das Wohlbefinden unserer Mitarbeitenden durch zusa tzliche Angebote sta rken. Hierzu 

za hlen regelma ßige Team-Events, die den Zusammenhalt und die Zusammenarbeit fo rdern, sowie 

gemeinsame Ausflu ge, die das Gemeinschaftsgefu hl sta rken. Diese Maßnahmen sollen nicht nur die 

Work-Life-Balance unserer Mitarbeitenden verbessern, sondern auch dazu beitragen, eine positive 

Ünternehmenskultur weiter auszubauen. 

 

Leitsatz 10 Regionaler Mehrwert 

Zielsetzung 

Wir mo chten einen spu rbaren Mehrwert fu r die Region schaffen, in der wir wirtschaften, und durch 

gezielte Maßnahmen zur Sta rkung der lokalen Wirtschaft sowie zur Fo rderung der Energiewende 

beitragen. Dabei legen wir großen Wert darauf, regionale Wirtschaftskreisla ufe zu unterstu tzen und 

hochwertige, nachhaltige Projekte umzusetzen. 

1. Nutzung von deutschen und europäischen Herstellern/Anbietern: Ein zentraler Fokus liegt auf 

dem versta rkten Einsatz von Komponenten, die von deutschen und europa ischen Anbietern oder 

Herstellern stammen. Damit fo rdern wir gezielt die Wirtschaft in Deutschland und Europa, sta rken 

lokale Ünternehmen und unterstu tzen die Schaffung und den Erhalt von Arbeitspla tzen. Gleichzeitig 

bieten diese hochwertigen und langlebigen Produkte unseren Kunden den Vorteil, besonders 

verla ssliche und nachhaltige Anlagen zu erhalten, die sowohl wirtschaftlich als auch o kologisch 

u berzeugen. Wir wollen fu r unsere relevanten Produktgruppen jeweils zwei europa ische oder 

deutscher Hersteller bzw. Anbieter in unserem Portfolio haben.  

 

2. Realisierung von Projekten in Baden-Württemberg: Daru ber hinaus mo chten wir vermehrt 

Projekte in der Na he realisieren. So sta rken wir die regionale Wirtschaft wa hrend wir Ünternehmen 

und Privathaushalte bei der Ümstellung auf erneuerbare Energien begleiten. Dies hilft nicht nur, 

Stromkosten zu senken und die Wirtschaftlichkeit zu steigern, sondern bietet den beteiligten 

Ünternehmen auch Wettbewerbsvorteile. Gleichzeitig leisten wir einen Beitrag zur Verringerung 

der Abha ngigkeit von fossilen Energietra gern. Ünser Ziel ist es 50 Prozent unserer Projekte zur 

erneuerbaren Energieerzeugung in Baden-Wu rttemberg umzusetzen.  

 

Mit diesen Zielen mo chten wir nicht nur unsere Kunden unterstu tzen, sondern auch sicherstellen, dass 

unsere Arbeit einen positiven Einfluss auf die Region hat – wirtschaftlich, o kologisch und 

gesellschaftlich. 
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Ergriffene Maßnahmen 

Üm unsere gesteckten Ziele zu erreichen und einen Mehrwert fu r die Region sowie fu r die Wirtschaft in 

Deutschland und Europa zu schaffen, haben wir gezielte Maßnahmen ergriffen. Diese fo rdern sowohl die 

regionale Verankerung unserer Projekte als auch die Zusammenarbeit mit europa ischen und deutschen 

Herstellern und Anbietern in unseren zentralen Produktgruppen. 

• Nutzung von deutschen und europäischen Herstellern/Anbietern: Bei der Auswahl neuer 

Partnerschaften achten wir gezielt auf die Herkunft der Hersteller und streben danach, unseren 

Kunden ein vielfa ltiges Portfolio anzubieten. Fu r jede unserer zentralen Produktgruppen – 

Solarmodule, Wechselrichter und Batteriespeicher – mo chten wir unseren Kunden die Mo glichkeit 

bieten, Produkte von deutschen oder europa ischen Herstellern auszuwa hlen. Üm dieses Ziel zu 

erreichen, haben wir umfassende Recherchen durchgefu hrt, um geeignete Anbieter zu 

identifizieren, die unseren Anforderungen entsprechen. Infolgedessen sind wir in Gespra che 

gegangen, um Partnerschaften aufzubauen, die sowohl unsere als auch die Interessen unserer 

Kunden beru cksichtigen. Die Zusammenarbeit mit europa ischen Herstellern ermo glicht es uns, 

Lieferketten zu verku rzen, die Zuverla ssigkeit zu steigern und eine hohe Wertscho pfung innerhalb 

Europas zu sichern. Durch diese Maßnahmen tragen wir dazu bei, die europa ische Wirtschaft zu 

fo rdern, Abha ngigkeiten von internationalen Ma rkten zu reduzieren und gleichzeitig nachhaltige 

und effiziente Lo sungen fu r unsere Kunden bereitzustellen. 

 

• Realisierung von Projekten in Baden-Württemberg: Ünser Fokus auf die Realisierung von 

Projekten in Baden-Wu rttemberg sta rkt nicht nur die regionale Wirtschaft, sondern ermo glicht es 

uns auch, einen direkten Beitrag zur Energiewende in unserer Ümgebung zu leisten. Mit unserem 

Hauptsitz in Freiburg und einer gezielten Ausrichtung auf die Region setzen wir erneuerbare 

Energiekonzepte um, die sowohl Privatkunden als auch Ünternehmen zugutekommen. Dies schließt 

die Senkung von Energiekosten, die Verbesserung der Wirtschaftlichkeit und die Schaffung von 

Wettbewerbsvorteilen ein. 

Üm unsere regionale Pra senz zu versta rken, setzen wir auf gezielte Marketingmaßnahmen wie 

Social-Media-Kampagnen und Google-Ads, die speziell auf Baden-Wu rttemberg abgestimmt sind. 

Zudem sind wir auf regionalen Messen wie in Karlsruhe pra sent und nehmen regelma ßig an 

Netzwerkveranstaltungen in Freiburg und anderen Sta dten teil, um neue Kontakte zu knu pfen und 

unser Ünternehmen regional bekannter zu machen. Ünser Vertriebsteam wurde gezielt erweitert, 

um Kunden in der Region besser betreuen und deren Bedu rfnisse individuell erfu llen zu ko nnen. 

Erfolgreiche Projekte tragen durch Mund-zu-Mund-Propaganda dazu bei, dass wir als zuverla ssiger 

Partner wahrgenommen werden. Sowohl Hausbesitzer als auch Ünternehmen teilen ihre positiven 

Erfahrungen mit uns, was neue Anfragen generiert. Sichtbare Projekte, wie Solaranlagen auf 

Da chern, und unsere Fahrzeuge vor Ört erho hen unsere Reichweite und zeigen unser Engagement 

fu r die Region. Durch diese Maßnahmen fo rdern wir die regionale Wirtschaft, unterstu tzen die 

Energiewende und sta rken unser Netzwerk in Baden-Wu rttemberg. 
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Ergebnisse und Entwicklungen  

• Nutzung von deutschen und europäischen Herstellern/Anbietern: Wir konnten unser Ziel 

erfolgreich erreichen, indem wir unser Produktportfolio umstrukturiert und gezielt auf 

Partnerschaften mit europa ischen und deutschen Herstellern ausgerichtet haben. Heute bieten 

wir unseren Kunden eine breite Auswahl an hochwertigen Produkten, die den Fokus auf 

Qualita t und regionale Wertscho pfung legen. In der Kategorie Solarmodule arbeiten wir 

beispielsweise mit deutschen Herstellern wie Axitec und Solarwatt zusammen. Bei 

Wechselrichtern haben wir Partner wie Fronius (Ö sterreich), Sungrow, Kostal (Deutschland), 

SMA Solar Technology (Deutschland), KACÖ (Deutschland) und Smartfox (Ö sterreich) in unser 

Portfolio aufgenommen. Auch bei Batteriespeichern setzen wir auf europa ische Anbieter wie 

Neoom (Ö sterreich) und Socomec (Frankreich). Fu r spezifische Anwendungen wie Carports 

und Solarparkpla tze setzen wir sogar ausschließlich auf deutsche Module.  

 

• Realisierung von Projekten in Baden-Württemberg: Eine pra zise Erfassung der 

Projektdaten war bisher leider nicht mo glich. Dennoch ko nnen wir mit Sicherheit sagen, dass 

wir unser Ziel erreicht haben, mehr als die Ha lfte unserer Projekte zur Erzeugung erneuerbarer 

Energien in Baden-Wu rttemberg zu realisieren. Ünsere Projekte setzen sich aus zwei 

Hauptbereichen zusammen: Privatkunden sowie Gewerbe- und Industrieprojekte. Dabei 

entfallen nahezu 90 % der Privatkundenprojekte auf Baden-Wu rttemberg, da wir diese fast 

ausschließlich in der Region umsetzen. Nur in Einzelfa llen wurden Projekte in angrenzenden 

Bundesla ndern realisiert. Auch im Gewerbe- und Industriebereich konnten wir mehr als die 

Ha lfte der Projekte in Baden-Wu rttemberg durchfu hren. Somit haben wir unser Ziel von u ber 

50 % aller Gesamtprojekte in Baden-Wu rttemberg erfolgreich erreicht. Dieser Erfolg ist 

maßgeblich das Ergebnis unserer zielgerichteten Vertriebs- und Marketingstrategie, die stark 

auf Baden-Wu rttemberg ausgerichtet ist. Zu den Maßnahmen za hlen: Teilnahme an regionalen 

Messen, wie beispielsweise in Karlsruhe, regionale Werbekampagnen, der gezielte Ausbau 

unseres Vertriebsnetzes vor Ört. Ünsere strategische Fokussierung auf die Region Baden-

Wu rttemberg wird auch in Zukunft ein wichtiger Bestandteil unserer Arbeit sein. So leisten wir 

weiterhin einen wertvollen Beitrag zum Ausbau erneuerbarer Energielo sungen und zur 

Fo rderung der Energiewende in der Region. 

 

Ünsere Ergebnisse zeigen deutlich, dass wir mit unseren Maßnahmen, wie der gezielten 

Zusammenarbeit mit deutschen und europa ischen Herstellern sowie der Realisierung eines Großteils 

unserer Projekte in Baden-Wu rttemberg, unserem Leitsatz „Wir generieren einen Mehrwert fu r die 

Region, in der wir wirtschaften“ gerecht werden. Durch die Fo rderung regionaler Wirtschaftskreisla ufe, 

die Sta rkung lokaler Wertscho pfung und die Ünterstu tzung der Energiewende vor Ört leisten wir einen 

nachhaltigen Beitrag zur wirtschaftlichen und o kologischen Entwicklung unserer Region. 

Indikatoren 

Indikator 1: Nutzung von deutschen und europäischen Herstellern/Anbietern 

• Aktuelles Ergebnis (31.12.2023): Ünsere Ergebnisse verdeutlichen, dass wir unser Ziel, 

mindestens zwei deutsche oder europa ische Hersteller in unseren relevanten Produktgruppen 
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(Solarmodule, Wechselrichter, Batteriespeicher) vorzuweisen, erfolgreich erreicht haben:  

Solarmodule: Wir bieten Produkte von zwei deutschen Herstellern (Axitec und Solarwatt) an. 

Wechselrichter: Ünsere Produktpalette umfasst Gera te von drei deutschen Herstellern (SMA 

Solar Technology, Kostal, KACÖ) sowie zwei europäischen Herstellern (Fronius und Smartfox aus 

Ö sterreich). Batteriespeicher: Hier arbeiten wir mit zwei europäischen Herstellern zusammen 

(neoom aus Ö sterreich und Socomec aus Frankreich). 

• Zielsetzung bis Ende 2024: drei europa ische Hersteller in den drei Produktsegmenten anbieten 

 

Indikator 2: Realisierung von Projekten in Baden-Württemberg 

 

Leider liegen uns keine exakten Daten vor. Wie bereits erwa hnt, werden Privatkundenprojekte in 

anderen Bundesla ndern nur in Ausnahmefa llen umgesetzt, weshalb wir sicherstellen ko nnen, dass 

mindestens 90 % dieser Projekte in Baden-Wu rttemberg realisiert werden, auch ohne detaillierte 

Datenerhebung. Gewerbeprojekte wurden so gut wie mo glich analysiert; jedoch erlauben ungenaue 

Datensa tze keine exakten Ergebnisse. Dennoch ist davon auszugehen, dass der Anteil der 

Gewerbeprojekte in Baden-Wu rttemberg bei u ber 50 % liegt. Insgesamt du rfte die kombinierte Quote 

aus Privat- und Gewerbeprojekten bei u ber 70 % liegen. 

Fu r das kommende Jahr streben wir eine pra zisere Datenerfassung an, um fundiertere Analysen und 

Berichte erstellen zu ko nnen. 

Ausblick 

Wir mo chten uns weiterhin intensiv mit diesem Schwerpunktthema befassen, da es fu r uns von großer 

Bedeutung ist, die lokale Wirtschaft zu sta rken und einen nachhaltigen Mehrwert zu schaffen. Ünser Ziel 

ist es, die Wettbewerbsfa higkeit der Region zu fo rdern, die Energiewende durch eine nachhaltige 

Stromproduktion vor Ört voranzutreiben und dabei auf hochwertige Komponenten zu setzen, die eine 

lange Lebensdauer und Zuverla ssigkeit gewa hrleisten. 

Fu r das Jahr 2024 haben wir uns verschiedene Ziele gesetzt, um unsere Nachhaltigkeits- und 

Regionalita tsstrategie weiter voranzutreiben. 

Ein Schwerpunkt liegt auf der Erweiterung unseres Produktportfolios durch die Integration von 

mindestens drei europa ischen Herstellern in den drei Hauptproduktsegmenten: Solarmodule, 

Wechselrichter und Batteriespeicher. Dazu werden wir aktiv nach neuen Partnerschaften mit 

europa ischen Herstellern suchen, um unseren Kunden eine noch breitere und qualitativ hochwertige 

Produktauswahl anzubieten. Diese Maßnahme zielt darauf ab, sowohl die Wirtschaft in Europa zu 

sta rken als auch unsere Position als Anbieter von nachhaltigen und regional verankerten Lo sungen 

auszubauen. 

 

Daru ber hinaus werden wir unsere Datenerfassungsprozesse verbessern, um fundierte Analysen und 

Berichte erstellen zu ko nnen. Wa hrend unsere aktuelle gescha tzte Quote bereits zufriedenstellend ist, 

liegt unser Fokus darauf, diese beizubehalten und gleichzeitig mehr Ressourcen in die pra zise Erfassung 

und Auswertung unserer Projektkennzahlen zu investieren. Ünsere bewa hrten Marketingmaßnahmen 

und Vertriebsstrategien bleiben unvera ndert bestehen, um weiterhin erfolgreich in Baden-Wu rttemberg 
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ta tig zu sein. Sobald wir 2025 mit genaueren Daten arbeiten ko nnen, werden wir weitere 

Öptimierungen und gezielte Maßnahmen einleiten, um unseren Erfolg nachhaltig zu sichern. 
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5. Weitere Aktivita ten 

Klima und Umwelt 

Engagierte Unternehmen aus Baden-Württemberg 

Leitsatz 02 – Klimaanpassung 

„Wir unternehmen Maßnahmen zur Klimawandelfolgenanpassung.“ 

Wir engagieren uns aktiv dafu r, den Klimawandel einzuda mmen und durch den Einsatz erneuerbarer 

Energien einen positiven Beitrag fu r Menschen, Ünternehmen und die Ümwelt zu leisten. Da unser 

Gescha ftsmodell pra ventiv auf die Vermeidung von Klimawandelfolgen ausgerichtet ist, liegt unser 

Fokus darauf, die Ürsache des Problems zu beka mpfen und weniger darauf Maßnahmen zur 

Klimawandelfolgeanpassung zu durchzufu hren. 

Leitsatz 03 – Ressourcen und Kreislaufwirtschaft 

„Wir verringern die Inanspruchnahme von (natürlichen) Ressourcen und verfolgen das Ziel einer Kreislaufwirtschaft." 

Ziele: 

• Reduzierung der Ressourcenverschwendung bei Installation und Betrieb erneuerbarer 

Energiekonzepte. 

• Fo rderung der Wiederverwendung und des Recyclings von Komponenten. 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Effiziente Planung und Nutzung von Komponenten zur Minimierung von Abfa llen auf Baustellen. 

• Weitergabe ausgemusterter, aber funktionstu chtiger PV-Module an gemeinnu tzige Örganisationen. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Geringere Entsorgungsmengen und Kosteneinsparungen. 

• Verla ngerung der Lebensdauer von Modulen und Beitrag zur Kreislaufwirtschaft. 

 

Ausblick: 

• Entwicklung von Konzepten zur Ru cknahme und zum Recycling von Altkomponenten, um 

langfristig Abfall und Ressourcenverbrauch zu reduzieren 

Leitsatz 04 – Biodiversität 

„Wir setzen uns aktiv für den Schutz und den Erhalt der Biodiversität ein.“ 
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Aktuell setzen wir uns noch nicht aktiv fu r den Schutz und Erhalt der Biodiversita t ein, da dies aufgrund 

unserer Ünternehmensgro ße und der begrenzten Ressourcen nicht mo glich ist. Dies bedeutet jedoch 

nicht, dass wir das Thema Biodiversita t grundsa tzlich vernachla ssigen. Wir erkennen die Wichtigkeit 

des Themas an, auch im Hinblick auf die Auswirkungen auf unsere Ümwelt und Gesellschaft. Wir 

streben an, auch in Zukunft Mo glichkeiten zu finden, uns in diesem Bereich sta rker zu engagieren, wenn 

es die Ressourcen und die Ünternehmensstruktur erlauben. 

Leitsatz 05 – Produktverantwortung 

„Wir übernehmen für unsere Leistungen und Produkte Verantwortung, indem wir den Wertschöpfungsprozess und den 

Produktzyklus auf ihre Nachhaltigkeit hin untersuchen und diesbezüglich Transparenz schaffen." 

Ziele: 

• Sicherstellung der Nachhaltigkeit im Produktzyklus unserer erneuerbaren Energiekonzepte. 

• Fo rderung der Transparenz entlang unserer Lieferkette in Bezug auf Nachhaltigkeit. 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Kommunikation der Nachhaltigkeitsaspekte in unseren Produkten und Projekten auf der Website 

und in Berichten. 

• Üntersuchung der Nachhaltigkeit der eingesetzten Komponenten  

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Schaffung von Transparenz zur Nachhaltigkeit unserer Komponenten 

• Versta rkung der Nachhaltigkeitskriterien bei der Auswahl von Lieferanten und Produkten 

 

Ausblick: 

• Ausbau der Kommunikation und Transparenz im Hinblick auf den gesamten Lebenszyklus unserer 

Produkte 

Soziale Verantwortung 

Leitsatz 06 – Menschenrechte und Lieferkette 

„Wir achten und schützen Menschenrechte sowie Rechte der Arbeitnehmenden, sichern und fördern Chancengleichheit und 

verhindern jegliche Form der Diskriminierung und Ausbeutung in unserer Wertschöpfungskette." 

Da wir ein kleines Ünternehmen (KMÜ) sind, haben wir derzeit nicht die notwendigen Kapazita ten, um 

unsere gesamte Lieferkette umfassend zu pru fen. Wir beziehen hauptsa chlich Markenprodukte aus 

verschiedenen La ndern und sind daher auf die bestehenden Nachhaltigkeits- und Sozialstandards der 

Hersteller angewiesen. Eine vollsta ndige Ü berpru fung der gesamten Wertscho pfungskette ist aufgrund 
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unserer begrenzten Ressourcen und der Vielzahl an internationalen Lieferanten momentan nicht 

umsetzbar. 

Leitsatz 08 – Anspruchsgruppen 

„Wir berücksichtigen und beachten bei Prozessen alle Anspruchsgruppen und deren Interessen." 

Als kleines Ünternehmen (KMÜ) verfu gen wir leider nicht u ber die notwendigen Ressourcen, um 

systematisch alle Anspruchsgruppen und deren vielfa ltigen Interessen in unseren Prozessen zu 

beru cksichtigen. Ünsere begrenzten personellen und finanziellen Kapazita ten erlauben es uns nicht, 

umfassende Analysen oder Beteiligungsprozesse durchzufu hren. Wir legen jedoch Wert auf einen 

offenen Austausch mit unseren direkten Partnern, Kunden und Mitarbeitenden und bemu hen uns, deren 

Anliegen im Rahmen unserer Mo glichkeiten zu beru cksichtigen und wollen diesen Leitsatz zuku nftig 

sta rker beru cksichtigen. 

Ökonomischer Erfolg und Governance 

Leitsatz 09 – Unternehmenserfolg und Arbeitsplätze 

„Wir stellen den langfristigen Ünternehmenserfolg sicher und bieten Arbeitsplätze in der Region.“ 

Ziele: 

• Erhalt und Schaffung regionaler Arbeitspla tze 

• Stabilisierung der finanziellen Basis 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Suche nach strategischen Partnern und Investoren zur langfristigen Sicherung 

• Ausbau von Projekten in der Region, um Arbeitspla tze vor Ört zu sichern 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Neue Arbeitspla tze wurden geschaffen und das Ünternehmen wa chst weiter 

• Gespra che mit potenziellen Partnern laufen. 

 

Ausblick: 

• Mitarbeiter durch Weiterbildungen fo rdern und Karriereperspektiven schaffen 

• Öptimierung interner Prozesse und Kostenmanagement 

Leitsatz 11 – Transparenz 

 

„Wir sind ein offenes Ünternehmen, verhindern Korruption und berichten transparent über Finanzentscheidungen.“ 

Ziele: 
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• Transparenz in Finanzentscheidungen sta rken 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Interne Dokumentation optimieren durch weitere Kennzahlen zur Sicherstellung transparenter 

Entscheidungen. 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Weniger intuitive Entscheidungen und Erho hung der datenbasierten Entscheidungen 

 

Ausblick: 

• Sta rkung der datenbasierten Entscheidungen und Reduzierung von intuitiven 

Entscheidungsprozessen 

Leitsatz 12 – Anreize zur Transformation 

„Wir setzen auf allen Ünternehmensebenen Anreize zum Umdenken und Handeln und beziehen sowohl unsere Mitarbeitenden als 

auch alle anderen Anspruchsgruppen in einen ständigen Prozess zur Steigerung der unternehmerischen Nachhaltigkeit ein.“ 

Ziele: 

• Nachhaltiges Handeln im Arbeitsalltag fo rdern: Den o kologischen Fußabdruck des Ünternehmens 

reduzieren und ein Bewusstsein fu r regionale Wertscho pfungsketten zu schaffen 

• Fo rderung nachhaltiger Mobilita t: Ünterstu tzung umweltfreundlicher Transportmittel fu r 

Mitarbeitende und Kundenbesuche 

 

Maßnahmen und Aktivita ten: 

• Einkauf von regionalen Bio-Lebensmitteln wie Milch, Öbst und Gemu se sowie Abfallvermeidung bei 

Bestellungen 

• Fo rderung der Nutzung o ffentlicher Verkehrsmittel durch die Lage des Bu ros in direkter Anbindung 

an Straßenbahn und Bus 

 

Ergebnisse und Entwicklungen: 

• Sta rkeres Bewusstsein fu r die Bedeutung von nachhaltigem Konsum und eine versta rkte 

Identifikation der Mitarbeitenden mit den Werten des Ünternhemens 

• Positive Entwicklung in der Reduktion von Ressourcenverbrauch und Öptimierung interner 

Prozesse 

 

Ausblick: 

• Deutlich geringerer Abfall durch gezielte Einkaufsplanung 

• Reduzierung des Papierverbrauchs  
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6. Ünser KLIMAWIN-Projekt 

Mit unserem KLIMAWIN-Projekt leisten wir einen Klimaschutz- und Nachhaltigkeitsbeitrag fu r die 

Region. 

Das Projekt 

Gebrauchte Photovoltaik-Module bekommen in Freiburg ein zweites Leben: Im Rahmen 

unseres KLIMAWIN-Projekts arbeiten wir, die focusEnergie GmbH & Co. KG, mit dem 

gemeinnu tzigen Verein fesa e.V. zusammen, um den Lebenszyklus von Solar-Modulen 

nachhaltig zu verla ngern.  

Die Module, die aus einem Kundenprojekt stammen, wurden durch leistungssta rkere Module 

ersetzt und ko nnen nun in verschiedenen Anwendungsbereichen wie Balkon-Solaranlagen 

oder auf Gartenha usern und Wohnmobilen weiter genutzt werden. Mit diesem Projekt leisten 

wir einen Beitrag zur Kreislaufwirtschaft, fo rdern den Second-Life-Gedanken und tragen aktiv 

zur Ressourcenschonung bei. 

 

 

 

Ü bergabe der gebrauchten Module am focusEnergie-Lager in Freiburg-Hochdorf: Till 

Meinrenken (fesa e.V.), Marie Jestaedt (fesa e.V.), Isabella Goletzko (Gescha ftsfu hrerin fesa e.V.) 

und Christoph Hecklau (kaufma nnischer Leiter focusEnergie) (v.l.n.r.). Bildquelle: focusEnergie 
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Art und Umfang der Unterstützung 

Ünsere Ünterstu tzung konzentriert sich auf die kostenfreie Bereitstellung von gebrauchten 

Photovoltaik-Modulen, die bei unseren Kundenprojekten ausgetauscht werden. So konnten wir fesa e.V. 

27 Module u bergeben, die noch eine hohe Restleistung aufweisen und vielseitig weiterverwendet 

werden ko nnen. Diese Sachspende ermo glicht es fesa e.V., die Module fu r nachhaltige Projekte wie 

Workshops oder zur Installation von Balkon-Solaranlagen zu nutzen. 

Ein Beispiel: Auf der Messe Geba ude Energie Technik (GETEC) hat fesa e.V. in einem Schau-Workshop 

gezeigt, wie gebrauchte Module fit fu r die Balkon-PV gemacht werden ko nnen. So ko nnen auch 

Privathaushalte einfach und kostengu nstig klimafreundlichen Strom erzeugen – ein großer Schritt in 

Richtung Energiewende fu r alle. 

 

Umfang der Förderung: 27 gebrauchte Solarmodule fu r 1.500 Euro 

Ergebnisse und Entwicklungen 

Durch unsere Modulspende konnten die gebrauchten Module ein zweites Leben erhalten und in 

verschiedenen Projekten des fesa e.V. genutzt werden. Insbesondere Workshops wie der Schau-

Workshop auf der GETEC verdeutlichen, wie einfach und effektiv gebrauchte Module weiterverwendet 

werden ko nnen. 

Mit diesen Projekten tra gt fesa e.V. dazu bei, die Energiewende erlebbar und zuga nglich zu machen, 

indem die Module fu r Balkonkraftwerke, Gartenha user oder andere Anwendungen eingesetzt werden. 

Die Nutzung der Module u ber ihre urspru ngliche Lebensdauer hinaus reduziert den o kologischen 

Fußabdruck, spart Ressourcen und leistet einen wichtigen Beitrag zum Klimaschutz. 

Ausblick 

Wir mo chten das bisherige KLIMAWIN-Projekt mit dem fesa e.V. gerne weiter fo rdern, da wir den 

nachhaltigen Ansatz und die Zielsetzung des Vereins unterstu tzen. Allerdings ist der Ümfang der 

Spenden begrenzt, da wir nur selten gebrauchte und funktionsfa hige Module durch leistungssta rkere 

ersetzen. Dennoch bleibt es uns ein Anliegen, die verfu gbaren Module weiterhin dem fesa e.V. 

bereitzustellen und so einen kleinen, aber wertvollen Beitrag zum Klimaschutz und zur 

Ressourcenschonung zu leisten. 
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7. Kontaktinformationen 

Ansprechperson 

Mareike Ruf 

Marketingmanagerin  

m.ruf@focus-energie.de 
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